
1. KRITISCHE OBJEKTE     (5-10 MIN.)
• Willkommen zum Post Growth Toolkit Spiel. Dies ist eine Einladung, sich der ökonomischen Wachstums-Orthodoxie 
zu widersetzen.
• Bilden Sie eine Gruppe von ein bis vier Personen und wählt eines der «kritischen Objekte» der untenstehenden Liste 
aus. Füllen Sie danach das Formular auf der nächsten Seite aus, in dem Sie ihre Beziehung zu diesem Objekt beschreiben.

2. DENKWERKZEUGE      (5-10 MIN.)
• Nehmen Sie die drei mit Ihrem Objekt assoziierten Begriffskarten. Welche Gedanken löst die Verbindung jeder Begriffs-
karte mit Ihrem Objekt aus?
• Welche neuen Perspektiven ergeben sich aus den Begriffskarten in Bezug auf Ihr ursprüngliches Objekt, sein Netz-
werk materieller Verbindungen und Ihre Beziehung zu ihm? 

KRITISCHE OBJEKTE (1.)  BEGRIFFSKARTEN (2.)
Beton:        • Geodiversität     • Globale Künstlichkeit     • Interspezies-Gemeingut
Holz/Wald:       • Globale Künstlichkeit   • Ökosystemdienstleistungen   • Interspezies-Gemeingut 
Kohle:         • Zombie-Energie    • Altes Sonnenlicht      • Eine Energiewende gab es nie
Globales Internet:     • Globale Künstlichkeit   • Collapse Informatics     • Rebound-Effekt
Smartphone:       • Planetare Grenzen    • Low Tech        • Broken World Thinking
Weizen:        • Plantage      • Ökosystemdienstleistungen   • Das 7 Generationen-Prinzip
Stahl/Schraube:      • Low Tech      • Negatechnologie      • Globale Künstlichkeit
Schiffscontainer:     • Globale Künstlichkeit   • Rebound-Effekt      • Eine Energiewende gab es nie
Magnetresonzanztomograph:  • Low Tech      • Negatechnologie      • Collapse Informatics 
Kunstdünger:       • Zombie-Energie    • Plantage        • Planetare Grenzen

3. DIE SÄULEN DES KAPITALISMUS  (5-10 MIN.)
• Schauen Sie sich nun das Spielbrett genau an: Es zeigt die 10 Säulen des Kapitalismus. Jede Säule hat eine Reihe von 
Hashtags, die sie definieren. In der Mitte des Spielplans bietet ein Tugendkreis Gegenpunkte zu jeder Säule.
• Legen Sie jede Begriffskarte auf den Spielplan, eine Karte auf eine Säule.
• Diskutieren Sie dann mit den anderen Spieler:innen:
— Welche Gedanken löst die Verbindung ihres Objektes mit den «Säulen des Kapitalismus» aus, mit denen es nun 
verbunden ist?
— Inwieweit hilft Ihnen der Tugendkreis in der Mitte, Ihr Objekt in eine wünschenswerte Zukunft zu projizieren?

4. SPEKULATIVE ZUKÜNFTE  (5-10 MIN.)
• Stellen Sie sich nun gemeinsam mit Ihrer Gruppe (oder allein) Ihren Gegenstand in einer Gesellschaft ohne fossile Brenn-
stoffe vor.
— Was würde aus ihm werden? 
— Welche Funktionen könnte es noch erfüllen? Wofür würde es Platz machen
  — Wenn es nicht länger nützlich wäre, was könnte es ersetzen?
• Lassen Sie Ihrer Fantasie freien Lauf und erfinden Sie die neuen Gewohnheiten, Beziehungen, Erfahrungen und Inter-
essen, die diese Abwesenheit oder radikale Veränderung mit sich bringen würde.
• Schreiben Sie einen kurzen Absatz, der diese Zukunft beschreibt. Lassen Sie sich dabei von den Begriffskarten und den 
Begriffen im zentralen Tugendkreis auf dem Spielbrett inspirieren.
• Wenn mehrere Teams spielen, erzählen Sie diese Geschichten den anderen Teams.
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NAME DES OBJEKTS: 

ORTE, DATUM:

Welches Gefühl löst dieses Objekt bei mir aus? 

Welche Funktion erfüllt es in meinem Leben?

Ist dieses Objekt Protagonist:in in einem Horrorfilm?

Wie stark ist meine Verbindung zu diesem Objekt?

Wie oft benutze ich dieses Objekt?

Hilft es mir, mein Leben zu optimieren? 

Steigert es in meiner Wahrnehmung mein Glücklichsein?

Wie viele Jahre könnte ich ohne dieses Objekt leben? 

Verbinde ich dieses Objekt mit einer Modeerscheinung? 

Seit wann haben ich oder andere menschliche Wesen mit 
diesem Objekt zusammen existiert?

Kann ich mir vorstellen, dieses Objekt auszuleihen oder zu 
teilen? Mit wem?     

Wie viele in meiner Umgebung haben die Fähigkeit, 
es zu benutzen?

Wie viele in meiner Umgebung haben die Fähigkeit, 
ein solches Objekt zu reproduzieren? 

Wird diese Art Objekt zukünftigen Generationen zur 
Verfügung stehen? 

Kommt dieses Objekt bald ins Museum?

Woher kommt dieses Objekt? 
(nenne eine Region auf der Welt)

Wie weit reiste das Objekt zu mir? 

Wieviel Energie braucht es auf den ersten Blick zur 
Herstellung dieses Objekts? 

Trägt dieses Objekt zum Vermögen von Jeff Bezos bei?  

Wie lange ist die Lebensdauer dieses Objekts?

Wie lange dauert es, bis die Überreste meines Objekts 
vollständig von der Biosphäre verdaut sind?

Wie viele Rohmaterialien werden für die Produktion des 
Objekts benötigt? 

Wurde dieses Objekt währen der Covid-19-Pandemie 
wichtiger oder weniger wichtig? 

.................................................................................................
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.................................................................................................

 Nahrung   Kommunikation   Kultur   andere

 ja   nein   bald   ich weiss nicht

 keine   schwach   stark  

 täglich   gelegentlich   selten   andauernd

 nein   ein bisschen   sehr 

 ja   nein   ich weiss nicht

.................................................................................................

 ja   nein   ich weiss nicht

 mehrere Generationen   1 Generation   ein paar Jahre 

 nein   mit meinen Verwandten   mit einer grossen 
Gruppe   mit allen 

 30-100 %   5-30 %   0-5 %

 30-100 %   5-30 %   0-5 %

 ja   nein   ich weiss nicht

 ja   nein   ich weiss nicht

 meine Region   mein Land   Welt
.................................................................................................

 <100 km   >100 km   mehrmals um die Welt

 eine Stunde menschliche Arbeit   ein Tag menschliche 
Arbeit   viel mehr   nicht bezifferbar

 ja   nein   ich weiss nicht   wer ist das?

 konsumierbar   einige Monate   einige Jahre   langfristig  

 weniger als ein Jahr   einige Jahre   einige Jahrzehnte
 langfristig

 1-5   5+   nicht messbar   ich weiss nicht 

 wichtiger   weniger wichtig   ich weiss nicht
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